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Tennis: Marjan Stamm ist Vize-Hessenmeister
BAD CAMBERG. Die hessischen Senioren-Hallenmeis-
terschaften im Tennis wurden im Offenbacher Tennis Leis-
tungszentrum zu Ende. Mit von der Partie war Marjan
Stamm vom TC Blau-Weiß Bad Camberg (links) bei den
Herren ab 40 Jahre. Der in diesem Turnier an Position 5 ge-
setzte Tennislehrer qualifizierte sich für das Endspiel
durch Siege gegen Tobias Fuchs (Niddatal), Andreas Hof-

mann (Bruchköbel) und Alexander Rauch (Lorsch). Im Fi-
nale dann traf er auf dem amtierenden deutschen Meister
(Herren 45+) Sven Voigt vom TV Buchschlag, der gerade
auch bei den Europameisterschaften in Seefeld den 2.
Platz erzielt hatte. In einem hochklassigen Match unterlag
Stamm denkbar knapp mit 6:4, 2:6, 5:7. Trotz der Nieder-
lage, ein schöner Erfolg für den Bad Camberger.

Handball beim Sportverein
Herren beenden sieglose Serie / Damen mit Heimniederlage

BAD CAMBERG. Die
Handballteams des SV Bad
Camberg (SVC) erzielten
am vergangenen Spieltag
folgende Ergebnisse:

Spielfest der SVC-Minis bei
der SG Wehrheim-Obern-
hain. Hoch motiviert reiste
der jüngste SVC-Nach-
wuchs zu seinem letzten
Spielfest in dieser Saison
an. In Wehrheim absolvier-
ten die Mädchen und Jungs
5 spannende Spiele. In der
Abwehr zeigten die Kinder
vollen Einsatz und erober-
ten erfolgreich viele Bälle.
Das Zusammenspiel im An-
griff klappte dieses Mal
noch nicht so gut, dennoch
konnten 23 schöne Tore er-
zielt werden. Es spielten:
Ria Seiferth, Arne Heeger,
Leon Jedmowski (2), Erik
Schmidt (15), Ersan Cinar,
Malte Becker (4) und Zamin
Buljic (2).
Männliche C-Jugend SVC
- VfR/Eintracht Wiesbaden
23: 25.. Es spielten: Kimi
Jung (Tor), Bilal Bouchouaf
1, Marius Scheid 2, Ben Lit-
zinger 10, Benjamin Gomo-

letz, Jonas Rennecke 2,
Marvin Joost 2, Stephan
Bauer 1, Ben Busch, Paul
Bäumlisberger 2, Lennard
Wehrmann 2, Nick Berm-
bach 1. Zum Saisonende
noch eine unnötige Nie-
derlage. Führten die Jungs
doch kurz nach der Halb-
zeit mit fünf Toren, wurde
man zunehmend hektischer
und durch unnötige Ball-
verluste kam die Mann-
schaft aus der Landes-
hauptstadt Tor um Tor ran.
Kurz vor Ende hatte sich un-
sere Truppe wieder gefan-
gen, aber leider zu spät.
Weibliche B-Jugend SVC -
SV Seulberg. Es spielten
und trafen: Theresa Klink
(Tor) 1, Emilia Scholz 3, Ta-
bea Lauterbach 3, Jil Mau-
rer 2, Marie Hartmann 2, Sa-
rah Koslowski 2, Nina Thei-
le, Greta Kluge und Lea
Kasteleiner. Das SVC-Team
musste erneut auf die Un-
terstützung der C-Jugend-
lichen zurückgreifen und
unterlag im letzten Saison-
spiel den starken Gästen
deutlich.
Weibliche C-Jugend SG

Wehrheim/Obernhain -
SVC 40:17. Es spielten und
trafen: Charlotte Lambeck
(Tor), Theresa Klink 8, Jula-
Mae Trübenbach 4, Marie
Hartmann 2, Tabea Lauter-
bach 2, Sarah Koslowski 1,
Lea Kasteleiner und Maya
Steuerwald. Auch die jün-
geren Mädels mussten zum
Saisonabschluss eine
deutliche Niederlage hin-
nehmen. Die Gastgeberin-
nen zählen zu den Spit-
zenteams der Bezirks-
Oberliga und waren dem
SVC leider in allen Belan-
gen überlegen.
Herren: PSV Grün-Weiß
Wiesbaden - SV Bad Cam-
berg 24:32. Torschützen:
Yvo Heinen 11, Daniel Wag-
ner 8, Lukas Petz 4, Jan Kö-
thnig 3, Christian Litzinger
2, Robin Daheim 2, Tim
Deutscher 2. Nach vier
sieglosen Spielen sollte es
wieder ein Sieg für den
SVC werden. Obwohl die
Gäste in der zweiten Hälfte
immer noch mit starkem
Siegeswille auf dem Feld
waren, konnten sie die Füh-
rung nicht einholen.

Damen: SV Bad Camberg -
TV Hattersheim 25 : 27. Es
spielten: Maike Schwenker
(Tor), Svenja Thimm (5), Ja-
nina Thimm (5), Christiane
Falkenbach (5), Hanna
Gross (4), Luisa Holtei (3),
Lara Aslandogdu (2), Nina
Wedekind (1), Sophia Fern-
andez, Maria Fadljevic,
Sonja Bogner, Rieke Schütz,
Madeleine Hilbig.. Die Cam-
berger Damen hatten Prob-
leme mit der sehr körper-
betonten Spielweise des TV
Hattersheim. Bereits vor der
Pause schied Sophia Fern-
andez verletzungsbedingt
aus. Anfang der 2. Halbzeit
wurde Hanna Gross mit ei-
nem Schlag am Kopf ge-
troffen und konnte eben-
falls nicht mehr eingesetzt
werden.
Nach einem 5-Tore-Rück-
stand kämpften sich die
Kneippstädterinnen bis zum
Ausgleich heran. Danach
legten die Hattersheimer
immer ein Tor vor. Ein Tor
von Janina Thimm wurde
dem SVC aberkannt und
Hattersheim siegte
schlussendlich.

Interessierte Tennisspieler sind willkommen
Tennisverein Wallrabenstein startet mit gleich 17 Mannschaften in die Saison
WALLRABENSTEIN. In der
Saison 2018 startet der
TCW mit seiner herrlich ge-
legenen 5-Feld Anlage mit
gleich 17 Mannschaften.
Ungefähr 100 Spielerinnen
und Spieler im Alter zwi-
schen 9 und 75 Jahren ver-
treten den TCW in den

Mannschaftswettbewerben
was die hohe Aktivität des
Vereins bzw. den tollen
Teamgeist und das nette
Beisammensein beim TCW
zeigt. So kann man die 16
Mannschaften aus 2017
noch einmal toppen. Grö-
ßere Vereine haben im Ver-

gleich viel weniger Mann-
schaften.
Trotz der vielen Mann-
schaften gibt es bei uns im-
mer sehr gute Spielmög-
lichkeiten und Trainings-
möglichkeiten für alle Mit-
glieder. Wer Interesse an
diesem abwechslungsrei-

chen Sport an der frischen
Luft und oder dem TCW
hat, sollte sich die Saison-
eröffnung am 22. April (ab
11 Uhr), vormerken. Hier
gibt es kostenloses Probe-
training unter kompetenter
Anleitung für Jugendliche
und Erwachsene.

Karateverein bietet Kurse an
Kinder und Erwachsene sind zum Training eingeladen

BAD CAMBERG. In der
Kurstadt gibt es nun wie-
der für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene ab
März die Möglichkeit, Ka-
rate zu lernen, ohne weit
fahren zu müssen.

Die Kindergruppe wird von
Lea Puznowski (1. Kyu
JKA) und Jonas Sei-
denspinner (1. Kyu JKA) ge-
leitet. Lea und Jonas be-
gannen im Dojo Bad Cam-
berg das Karate bereits
sehr früh in den Bon-
sai-Kursen.
Heute studieren beide un-
ter ihrem Lehrer Patrick
Jokl (4. Dan JKA), nach-
dem beide 2017 die Ka-
ratetrainer-Ausbildung des
Deutschen JKA-Karate
Bunds (DJKB) erfolgreich

abgeschlossen haben.
Seither unterrichten Lea
und Jonas alle Kinder-
gruppen im Momijigaoka
Karate Dojo Bad Cam-
berg.
Zurzeit bereiten sich bei-
de auf seine Schwarz-
gurtprüfung vor, welche
der Chiefinstructor von
Deutschland Hideo Ochi
(9. Dan) abnehmen wird.

M Interessierte Kinder und
Erwachsene sind jeder-
zeit herzlich willkommen.
Anmeldungen per E-Mail
unter Patrickjokl@
gmx.de oder unter y 0177-
52 64 333. Weitere In-
formationen über Karate
in Bad Camberg erhal-
ten sie unter www.JKA-Ka-
rateschule.de.

Die Teilnehmer am Kinderkurs, von links: Marc Schuh-
macher, Willi Detering, Kathleen Albert, Helena Golz, An-
tonia Rill, Amalia Walther, Sarah Reichert, Julian
Stamm und Philip Jaik.

Geänderte Laufzeiten bei der Turngemeinde
BAD CAMBERG. Im April
wird auch beim Bad Cam-
berger Lauf- und (Nordic-)
Walking- Treff (Veranstalter:
TG Camberg) wieder die
Sommerregelung einge-
führt. Am Samstag, 31. März
(15.30 Uhr), findet nach der
Winterregelung der letzte
Lauftreff statt.
Ab dem 5. April wird an je-
dem Donnerstag um 19
Uhr für eine Stunde im
Stadtwald gelaufen und ge-
walkt. Treffpunkt ist der
Parkplatz im Vorderwald, an
der L 3031, etwa 400 Meter
hinter dem Hotel „Wald-
schloß“ zum gemeinsamen
Start bei dieser TG- Ge-

sundheitsveranstaltung. Die
Teilnahme am Lauf- und
(Nordic-) Walking- Treff der
TG Camberg ist auch für
Nichtvereinsmitglieder of-
fen und kostenlos. Jeder
der sich für das Frühjahr
vorgenommen hat wieder
in Bewegung zu kommen
ist bei dieser Veranstaltung
der TG Camberg herzlich
Willkommen.

M Weitere Informationen
zum Lauf- und (Nordic-)
Walking- Treff der TG Cam-
berg bei Wolfgang Raatz, y
(06434) 7195, oder auch
auf der TG-Seite
www.TGCamberg1848.de.

TG-Prellballer erfolgreich
Camberger Senioren- und Jugendmannschaften überzeugen
BAD CAMBERG. Die Prell-
ball-Abteilung der Turn-
gemeinde Camberg war
Ausrichter des letzten
Spieltages um die Hessi-
sche Meisterschaft im
Zweier-Prellball in der Al-
tersklasse Männer 60. Ge-
spielt wurde in der Kreis-
sporthalle in Bad Cam-
berg.

Leider waren durch die
kurzfristigen Schneefälle
nicht alle Vereine zum
Spieltag erschienen und
mussten absagen, so etwa
die Mannschaften aus Aß-
ler, Ernsthausen, Friedberg.
Auch die zweite Mann-
schaft der TG Camberg
(Helmut Kotyrba/Toni Peu-
ser) konnte aus aus ge-
sundheitlichen Gründen
nicht teilnehmen. Der Spiel-
plan musste erneuert wer-

den und es wurde eine
Zweifach-Runde zur Ermitt-
lung der Meisterschaft
durchgeführt.
Die Mannschaft der Turn-
gemeinde Camberg Ro-

man Pflüger/Siegbert Ben-
der mussten sich von den
Teams TSV Ober-Erlen-
bach und Jahn-Volk Ecken-
heim geschlagen geben
und belegten den dritten

Platz. Für die Mannschaft
der TG doch ein großer Er-
folg, da der Altersunter-
schied gerade in dieser
Spielklasse doch erheblich
ist. Für Siegbert Bender war
diese Meisterschaft seine
letzte Teilnahme nach über
50 Jahren aktivem Prell-
ballsport mit vielen heraus-
ragenden Erfolgen bei Hes-
sischen Meisterschaften
oder Deutschen Turnfesten.
Gleichzeitig wurde von der
TG Camberg ein Turnier
„Zweier-Prellball U 12“ an-
geboten. Hier konnten der
Nachwuchs gegeneinander
antreten, neun Mannschaf-
ten gingen an den Start.
Auch wenn der TV Esch-
hofen das Tunier gewann,
konnte die Mannschaft der
TG Camberg einen erfolg-
reichen fünften Platz erzie-
len.

Roman Pflüger mit seiner U 12 Mannschaft: (v. links) Phi-
lipp van der Mark, Alexander Kriegel und Lukas Pabst.

»Optik und Akustik« Anzeigensonderveröffentlichung

Schießbrillen für Sport und Jagd
Wer eine Schießbrille benötigt, ist auf wirklich gute
Beratung und hervorragende Qualität angewiesen.
Nichts verunsichert mehr als Ungereimtheiten beim
Zielen. Je älter ein Schütze wird, desto prekärer
wird die Lage. Die Sehschärfe lässt nach, die Augen
ermüden früher. Darunter leiden die Ergebnisse und
nicht zuletzt die Freude am Sport.
Etwa50%allerSportschützennutzeneineSchießbrille;
mit zunehmendem Alter steigt dieser Anteil rapide an.
Empfohlen ist ein Vergleich der gängigen Fabrikate bei
einem Optiker, der sich auf Sportschützen spezialisiert
hat. Ideal ist die Anpassung des Rahmens und des
Korrekturglases auf einem Schießstand.
BeiderAuswahl einesSchießbrillen-Systemssindviele
Faktoren zu berücksichtigen. Kaum geringer sind die

Überlegungen zur Bestimmung der Korrekturlinse.
Zu achten ist auf eine hochwertige Brille, die sich
genau und immer wieder einstellen lässt. Je leichter
Rahmen und Glas sind, desto bequemer fühlt man
sich im Anschlag. Die Linse sollte nah vor das Auge
gebracht werden können, weil nur so die beabsichtigte
Korrektur bewirkt wird.
Gehörschutz für Schützen
Neben einer ruhigen Hand und dem mit einer
Schießbrille geschärften Blick ist ein gutes Gehör für
Schützen unabdingbar. Der Gehörschutz vermindert
Lärm (z. B. Schüsse) und verstärkt gleichzeitig die
z.B. für einen Jäger wichtigen Hintergrundgeräusche
wie das Rascheln von Laub. Kostenlose Beratung bei
Akustik Rode.

GUTSCHEIN
Sehstärkenbestimmung

für Ihre Schießbrille
bei IHNEN VOR ORT*

-50%
auf das Brillenglas beim
Kauf einer Schießbrille
in Ihrer Sehstärke! Struther Weg 2

65606 VILLMAR
www.rode-optik.de*Umkreis bis 50 km um Villmar

außerdem
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